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Das ist der neue Wagen für die Alkoholdirektion.

Verkehrs-
Polizei

Als ich kürzlich in Düsseldorf gänzlich

vorschriftswidrig einen verkehrsreichen

Platz in der Diagonale
überquerte, winkte mich am glücklich
erreichten anderen Ufer ein Verkehrspolizist

heran und hielt mir folgende
freundliche Rede: «Bei einiger Ueberlegung

hätten Sie es doch wirklich

sich selbst sagen können, dass Sie
auf diese Weise nicht nur sich
selbst, sondern auch andere gefährden»

grüsste kurz und liess
mich beschämt stehen.

Bald darauf verstiess ich in Bern
auf dem Kornhausplatz wiederum
gegen die Verkehrsregeln. Da packte
mich ein Schutzmann am Arm, führte
mich an meinen Ausgangspunkt zu¬

rück mit den urchigen Worten: «Weit
Ihr ächt dene Strife nachelaufe!» B.

Zur Verteidigung von säbem Bärner muss
ich doch bescheiden fragen: Was hat denn
jene erste gediegene Methode genützt? Kaum
sehr viel, sonst hätte Fall II gar nicht
passieren können!

Aber Methode zwöi säb sitzt garantiert

und anstatt sich zu beschweren, hätten
Sie allen Grund, ihren Zukunftslebensretter
bei der Carnegie-Stiftung anzumelden.

Die Red.
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